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Editorische Vorbemerkung 

 
_______________ 

 
 
 
  In den Artikeln, die in diesem Band abgedruckt sind, werden verschiedene 
sozialwissenschaftliche Paradigmen zugrunde gelegt: 
 
  a) als methodische Bereiche, 
  b) als begrifflich-realitätsbezogene Ebenen und 
  c)   als theoretische Modelle. 
 
  A)  Die abgedeckten methodischen Bereiche sind: 

-   Sozioarchäologie: die Rekonstruktion sozialer Strukturen auf Grund 
archäologischer Daten. 

-   Dokumentenanalyse: die Rekonstruktion sozialer Strukturen auf Grund 
der Analyse schriftlich-dokumentarischer Daten. 

-   Feldforschung: die Erhebung sozialanthropologischer bzw. ethno-
graphischer Daten auf Grund von Feldforschung (Befragung, teilneh-
mende Beobachtung). 

-   Sekundäranalyse: die sekundäre Verwendung existierender Arbeiten 
anderer Forscher zur weiteren sozialwissenschaftlichen Analyse. Dies 
ist grundsätzlich bei den sozioarchäologischen Artikeln und bei der 
Arbeit über Zinacantan der Fall. 
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  B)  Die hier abgedeckten begrifflich-realitätsbezogenen Ebenen (die inhaltlichen 
Paradigmen der Sozialwissenschaften) sind: 
-   Soziale Evolution (Entwicklung von Gesellschaften und ihrer Kom-

plexität). 
-   Struktur und Funktion (die Kennzeichnung sozialer Organisationen und 

Institutionen samt den Möglichkeiten der Erklärung davon). 
-   Simulation sozialer Systeme (das Verhalten sozialer Systeme in der Zeit 

im Computer-Modell).  
- Verhaltenssoziologie (das individuelle Verhalten aggregiert als Aus-

gangspunkt für die Analyse und Erklärung von Gesellschaft). 
-  Soziale Kognition bzw. Kognitive Soziologie (standardisiertes Wissen, 

auch Normen u. Ä. als Voraussetzung sozialen Verhaltens, sozialer 
Institutionen und der Wirkungsweise sozialer Systeme).  

- Sozialisationsforschung (die Untersuchung des Erwerbs sozialer bzw. 
kultureller Denk- und Handlungsmuster, ihrer Verwendung bzw. 
Aktualisierung). 

- Aus der Konstruktivistischen Soziologie - als Friedensforschung - wurde 
vom Autor dieser Artikel im Rahmen des altamerikanistischen 
Hochschulunterrichts die Behandlung theoretischer Konzepte Johan 
GALTUNGS geleistet (z. B. Entwicklung, strukturelle Gewalt bzw. 
deren Abwesenheit, soziale Identität, Grundbedürfnisse und die 
institutionelle Voraussetzung ihrer Befriedigung). Eine Umsetzung in 
Projekt und Veröffentlichung war von mir aus politischen und per-
sönlichen Gründen nicht mehr möglich. 

 
  C) Zu den theoretischen Modellen, die hier angesprochen werden, gehören z. 

B.: 
- Die Skript-Theorie von SCHANK / ABELSON aus der Kognitionswissen-

schaft (Cognitive Science). 
-   Die Theorie der Leistungsgesellschaft von David McCLELLAND 

(Kultursoziologie und -psychologie). 
-   Varianten der Lerntheorie. 
-  Die Carrying-Capacity-Theorie nach R. L. CARNEIRO. 

 
  Zusammengenommen repräsentieren die abgedruckten Artikel "Mesoame-
rikanistik als Sozialwissenschaft". Die hier abgedruckten Artikel sind 
ursprünglich zwischen 1975 und 1986 verfasst worden.  
 
  In der vorliegenden Edition sind für den Artikel "Traditionelles Wissen, 
soziale Kontrolle und Identität der Kanjobal-Indianer von San Juan Ixcoy, 
Guatemala" die Textgrundlage (Transkription von meinem Konsultanten 
Andrés Pablo Escobar) und dementsprechend meine Übersetzung verbessert 
worden. Die Quellennachweise beziehen sich hier auf die Gesamtver-
öffentlichung (HINZ 1991:I/II).  
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  Kleinere sprachliche Verbesserungen sind - in Abweichung von den Vor-
lagen - auch in den anderen Artikeln vorgenommen worden, allerdings ohne 
dabei die Originalvorlage, die bei jedem Artikel angegeben wird, wesentlich 
abzuändern. Von dem Verleger, Herrn Dr. Probst, wurden für die Buchaus-
gabe darüber hinaus auch die Zitierweise, die Bibliografie (nicht mehr für 
die einzelnen Artikel nachweisbar) und die Schreibung vereinheitlicht.  
 

 
Eike Hinz 
Hannover 
November 2002 

 
 
 
P.S.:   Die Endfassung des von Herrn Dr. Heinz Probst gesetzten Gesamttextes 

wurde mir leider nicht mehr zur letzten Korrektur vorgelegt. Ein Korrektur-
blatt wird deshalb eingefügt.  
  Der Einband wurde von ihm – entgegen unserer letztendlichen Absprache – 
nicht in Weiß glänzend mit blauer Aufschrift als Paperback ausgefertigt. 
Vielmehr hat mich Herr Dr. Probst mit einem Einband in Pappe in Schwarz-
Weiß-Rot überrascht, den ich zuvor grundsätzlich wegen möglicher falscher po-
litischer Assoziationen und unpraktischer Fettabsorption mündlich abgelehnt 
hatte. Das Gespräch mit Herrn Dr. Probst  über die Gestaltung des Einbands 
vor dem Druck beruht auch darauf, dass ich die Druck- und Satzkosten selbst 
getragen habe.     
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